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Aufgabe 1: Reihen: Geometrische Reihe

Berechnen sie den Wert der folgenden Reihe

∞
∑

k=0

qk, q =
1

2
eiπ/2.

Zeichen sie die ersten fünf Teilsummen in die Gaußsche Zahlenebene ein.

Aufgabe 2: Reihen: Integralkriterium

Überprüfen sie ob die Reihe
∞
∑

k=2

1

n(ln n)2

konvergiert.
Hinweis:

∫

1

n(lnn)2
dn = −

1

lnn

Aufgabe 3: Grenzwerte

Berechnen sie die folgenden Grenzwerte

(a) lim
n→∞

ne−n (b) lim
n→∞

sin(lnn)

lnn
(c) lim

n→∞

n2 − lnn
√

n4 − n3

(d) lim
n→∞

n ln

(

1 +
1

n

)

Aufgabe 4: Grenzwerte: Darstellung von e

Es sei
An =

(

1 +
1

n

)n

.

Bestimmen Sie die 4 größten Terme von An für n → ∞ mit Hilfe des Binomialsatzes. Bestimmen Sie mittels
der größten 4 Terme eine Näherung für lim

n→∞

An und geben Sie diese auf 2 Nachkommastellen an. Geben Sie

(ohne Beweis) den exakten Wert von lim
n→∞

An an.

Hinweis: Schreiben sie die ersten Terme der Reihe explizit auf.

Aufgabe 5: Reihen: Partialbruchzerlegung

Berechnen Sie
∞
∑

k=1

1

(4 + k)(5 + k)
.

Hinweis: Zerlegen Sie 1
(4+k)(5+k) zunächst in Partialbrüche 1

(4+k)(5+k) = a
4+k + b

5+k und bestimmen Sie a und b.

Dann können Sie sehr einfach die Summe berechnen und ihren Grenzwert bilden.


